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Liebe SWIBU Freunde, Donatoren, Patinnen und Paten  
 
Wir hoffen sehr, dass Sie gut ins neue Jahr gestartet sind und wünschen Ihnen nochmals Glück 
und Gesundheit für alle Ihre Vorhaben und einen freudigen, lebenswerten Alltag.  
 
Gerne stellen wir Ihnen eine junge Dame vor, welche uns besuchte mit der Bitte um Unter-
stützung, damit sie ihre Ausbildung zur Pflegefachfrau fortführen kann. Diese Geschichte hat 
uns sehr berührt, weshalb wir dieser Frau die Plattform geben, um aus ihrem Leben zu erzäh-
len. Nachfolgend das selbst verfasste Schreiben der fröhlichen, zielstrebigen, jungen Frau, 
welche eine Vision hat.  Helfen Sie mit, dass ihre Träume wahr werden – vielen Dank! 
 

 
 
Mein Name ist Jayce Gyle D. Padilla, 20 Jahre alt, geboren am 7. Dezember 1999 und 
aufgewachsen in Cebu, Philippinen.  
 

http://www.swibu.net/
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Ich studiere im ersten Jahr Krankenschwester an der Southwestern Universität. Die Semester-
gebühren betragen zwischen 50 - 60'000 Pesos, plus Bücher, Uniformen usw. Dieser Betrag 
erhöht sich Jahr für Jahr. Diese Situation ist sehr hart für meine Mutter, welche sehr hart als 
Frachtagentin arbeitet zu einem Mindestgehalt. Meine Eltern trennten sich als ich noch klein 
war, und mein Vater unterstützte mich nur wenig und nun gar nicht mehr.  
 
Ich möchte nicht, dass meine Mutter für all dies aufkommen muss und es schmerzt mich sehr 
zu sehen und erleben, wie sie Geld borgt um meine Ausbildung zu finanzieren. Sie unterstützte 
mich immer wieder und hat dadurch viele Kredite, die sie zurückbezahlen muss. Ich bin ihr 
einziges Kind und meine 80-jährige Grossmutter lebt mit uns, welche auch medizinische Be-
treuung benötigt. Wir leben in einer gemieteten ein Schlafzimmer-Wohnung für 4000 Pesos. 
Zusätzlich mietet meine Mutter ein kleines Haus für ihren behinderten Bruder und kocht für 
ihn, was für uns eine weitere Belastung ist.  
 
Eine Krankenschwester zu sein, den kranken und sterbenden Mitmenschen zu helfen, ist mein 
grösstes Ziel und Traum. Leider ist dies alles so hart und teuer. Inspiriert, eine Kranken-
schwester zu werden, wurde ich mit 17 Jahren, als ich mein Studium aufgab und meine 
Grosstante pflegte (welche nun verstorben ist), welche unter Lungen- und Herzkrankheiten litt. 
Diese Pflege und Begleitung zeigten mir, wieviel eine Krankenschwester helfen kann.  
 
Mein grösster Traum wäre dann, nach einigen Jahren Tätigkeit als Krankenschwester um mein 
Studium zur Ärztin finanzieren zu können, eine Klinik zu eröffnen für die Armen hier auf den 
Philippinen.  
 
Ich hoffe und bete, dass mich jemand finanziell unterstützen kann und versichere Ihnen, dass 
ich Sie nicht enttäuschen werde. Herzlichen Dank im Voraus! 
(Dies ist die 1:1 Übersetzung des Statements, welches Jayce in Englisch verfasste.) 
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Der nächste 40 Fuss-Container füllt sich peu à peu, was uns sehr freut. Zurzeit hat es noch Platz 
für 7 Palette, welche wir gerne mit den unten aufgeführten Waren für die Schulen füllen 
würden. Wir freuen uns sehr, wenn Sie uns mit Materialien unterstützen, damit wir bald den 
ersten Container in diesem Jahr Richtung Cebu verschiffen können, zur Freude aller Beteiligten. 
Für Ihr grosses Engagement bedanken wir uns jetzt schon.  
 
Unsere Präsidentin vor Ort, Ellen P Ramas, macht vor Kurzem einen Besuch bei der 
Canlumampao Elementary School in den Bergen von Toledo, welche SWIBU für Unterstützung 
angefragt hat. Der beschwerliche Weg bis zur Schule musste sie auf einem Töff und zu Fuss 
zurücklegen. Ihr Idealismus und ihre Freude auf baldige Hilfe für diese Schule waren ihre 
Begleiter.  
 

           
 

 



-4- 
Die Schulleitung erklärte ihr, dass viele Kinder unterernährt sind, die Eltern kein Geld für 
Schuluniformen und Schuhe aufbringen können. Die Schule möchte in Zusammenarbeit mit 
SWIBU einen Mittagstisch für diese Gruppe Kinder einrichten, damit sie wenigstens einmal am 
Tag richtig Essen können. Dazu fehlt jedoch die Infrastruktur um eine Mahlzeit zuzubereiten.  
 
So sieht es heute aus: 
 

 
 
Wir benötigen deshalb dringend die nachfolgenden Artikel für diese Schule und deren Projekt, 
seien es neue oder auch gebrauchte in gutem Zustand. Vielleicht sind auch in Ihrem Freundes-
kreis solche Artikel nicht mehr im Gebrauch. Wir sind Ihnen sehr dankbar, wenn Sie sich dafür 
einsetzen, dass solche den Weg zu uns finden.  
 
 

                                        
 

                           Kochherd Gas oder Elektro                                                            Kühlschrank  
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                Tiefkühlschrank / Tiefkühler                                       Pfannen / Bratpfannen  
 

            
 
                                     Mixer / Blender                       Kochutensilien/Messer  
 

        
 
                           Geschirr                                             Gläser                                  Besteck  
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Dies ist eine Auswahl, verlangen Sie die Wunschliste der Schulen und Kinder. Nebst all den 
Materialien benötigen wir auch Ihre finanzielle Hilfe für den Transport des Containers nach 
Cebu und dann in die Berge. Wir bedanken uns im Voraus recht herzlich für Ihre Grosszügigkeit.  
 
Bankverbindung: SWIBU Schweiz-Cebu Schul-Hilfe - Raiffeisenbank Luzerner Hinterland 
Genossenschaft - IBAN: CH79 8121 1000 0085 7641 8  
Wenn Sie für die Ausbildung von Jayce spenden möchten, dann bitte mit dem Vermerk: Jayce. 
 
Wir freuen uns sehr, Ihnen bald wieder positive, freudige Neuigkeiten zu berichten.  
 
Bis dahin sonnige Grüsse aus Cebu   
 
Ihr SWIBU-Team  
 

                                                                                           
Ellen P Ramas (Präsidentin SWIBU-Cebu)                             Pe Ritter (Präsident SWIBU-Schweiz)  
eramas@swibu.net        pe.ritter@swibu.net   
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